
 
Meifters verjehen. Ob Kulmbach in den Jahren, aus welchen unfere Bilder ftammen, fich
perjönlich in Krakau aufgehalten und hier gearbeitet hat, oder ob dieje zwei großen Altar:
eyflen aus Nürnberg hergebracht worden find, wiffen wir nicht. Sir die erjtere Annahme
Icheint jedoch die Ihatjache zu jprechen, daß wir aus den erwähnten Bahren feine anderen
Werke von ihm in Deutfchland antreffen, befonders aber der Umstand, daß die Bilder in
den beiden erwähnten Kirchen nicht die einzigen von feiner Hand in Krafau find. In der


